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Hannover, 21.5.2026 
 
"Let's Rock!" 
Feierliche Eröffnung der 17. KunstFestSpiele Herrenhausen in 
Hannover. 

Die 17. KunstFestSpiele rund um die Herrenhäuser Gärten in 
Hannover werden morgen, Fr 22.5.2026, mit Philip Glass‘ 
legendärer Minimal-Music-Oper Einstein on the Beach in 
konzertanter Fassung mit Suzanne Vega im Neuen Rathaus 
von Hannover und einem eigens eingerichteten, 
sommerlichen Beach Club am Maschteich von 
Oberbürgermeister Belit Onay und Intendantin Brigitta 
Muntendorf eröffnet.  
 
Als Prolog findet bereits heute, Do 21.5. um 19:00 Uhr, ein 
Gespräch in der Orangerie Herrenhausen im Rahmen der neu 
eingeführten SpektakelAkademie statt. Gemeinsam mit der 
VolkswagenStiftung laden die KunstFestSpiele bei freiem 
Eintritt ein zu Dialogen zwischen Wissenschaft und Kunst: 
Thema am heutigen Abend ist bei freiem Eintritt und 
prominenten Gesprächsteilnehmer*innen Authentizität als 
Illusion?. 

Am gesamten Pfingstwochenende erwartet das Publikum ein 
abwechslungreiches Programm: Die vergangene Woche bei den 
Wiener Festwochen uraufgeführte und vom Publikum gefeierte 
Musiktheaterarbeit The Day Before von Komponistin Brigitta 
Muntendorf und Regisseurin Christiane Jatahy feiert in der 
DHC-Halle Deutschlandpremiere (Sa 24.5. und So 25.5.). Janet 
Cardiffs ikonische Klanginstallation The Forty Part Motet lädt in 
der barocken Galerie bereits ab Fr 22.5. zu einer sinnlichen 
Meditation über das Hören ein (Fr 22.5. bis So 31.5.). Im 
Großen Garten aktiviert die Klangkünstlerin Stefanie Egedy am 
Sa 23.5. um 18:00 und 21:30 ihre Installation BODIES AND 
SUBWOOFERS (B.A.S.), die bis Festivalende zu erleben sein 
wird. 

Am So 24.5. und Mo 25.5. lädt die erste Ausgabe des 
KinderKunstSpektakels Kinder, Familien und Neugierige aller 
Generationen zu zwei ereignisreichen Tage nach Herrenhausen 
ein: Roboter tanzen, Tennis wird in Musik verwandelt, eine 
Upcycling-Werkstatt für Elektroschrott wird in Betrieb 
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genommen und in einem speziellen LKW werden in einem 
Ballroom die Gesetze der Schwerkraft ausgehebelt. Zusammen 
mit der NDR Radiophilharmonie bringt zudem der dänische 
Komponist und Installationskünstler Simon Steen-Andersen das 
Piano Concerto auf die Bühne. Viele weitere Programmpunkte 
sind bei freiem Eintritt oder zum Einheitspreis von 5 Euro pro 
Veranstaltung zu sehen. 

Weitere Höhepunkte der KunstFestSpiele Herrenhausen 2026 
sind die Deutschlandpremieren Music Music des Choreografen 
und Tänzers Trajal Harrell, My Fierce Ignorant Step des 
griechischen Choreografen Christos Papadopoulos und 
Chapters of Celebration von Benjamin Abel Meirhaeghe. Das 
Wandelkonzert Stimmen der Stadt erweitert musikalisch das 
Programm von Hannovers Nacht der Museen am Sa 6.6. und in 
der Orangerie finden Konzerte mit der NDR Radiophilharmonie 
und der Sopranistin Sarah Maria Sun statt. Les Percussions de 
Strasbourg, die schon The Day Before musikalisch begleiten, 
bringen gemeinsam mit HIIIT und Zeno van den Broek das 
Mensch-Robotik-Konzert Ways of [] erstmals in Deutschland 
zur Aufführung. 

Viele neue Kooperationen bereichern das Festivalprogramm 
2026, darunter eine Uraufführung mit dem 
Treppenhausorchester und ein Morgenritual um 5:00 früh im 
Großen Garten mit dem Fuchsbau Festival aus Hannover. Die 
Uraufführung von A Club Opera des Treppenhausorchesters 
öffnet, wie das neue Clubformat Electric Art Monday, u.a. mit 
DJ und Musikproduzentin Cio D’Or, neue Räume für ein 
jüngeres Publikum. Im Festivalzentrum bietet das 
Künstler*innenkollektiv der freitagsküche in diesem Jahr 
erstmals verschiedene Workshops für das Publikum an und 
kocht gemeinsam mit Communities aus Hannover. Am letzten 
Tag des Festivals lädt die Kulturstadt Hannover gemeinsam mit 
der Veranstaltungs-App Was geht zum großen Community 
Picknick ins Festivalzentrum ein. 

Intendantin Brigitta Muntendorf setzt in ihrer ersten Ausgabe 
des Festivals auf das Zusammenspiel von Kunst, Technologie 
und Wissenschaft. Zwischen barockem Garten und digitaler 
Welt erwartet das Publikum zwischen dem 22.5. und 7.6.2026 
ein Programm voll ungewöhnlicher künstlerischer Formate und 
neuer Perspektiven. An den rund 100 Veranstaltungen und 23 
Produktionen, darunter eine Uraufführung und sechs deutsche 
Erstaufführungen, Eigen- und Koproduktionen, sind rund 700 
Künstler*innen unterschiedlicher Genres beteiligt. 

Die KunstFestSpiele Herrenhausen sind ein jährlich 
stattfindendes internationales Festival in Hannover. Das 
Programm mit Konzerten, Musiktheater, Hybrid Art, 
Performances und Tanz sowie Installationen internationaler 
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Künstler*innen lädt das Publikum in jedem Jahr zu einmaligen 
künstlerischen Erfahrungen ein. 

Tickets für die KunstFestSpiele 5–45 Euro (zzgl. Gebühren) im 
Ticketshop unter kunstfestspiele.de, im Schauspielhaus (nur 
Music Music) und an den bekannten 
HAZ/NPVorverkaufsstellen. Tickets der KunstFestSpiele 
berechtigen jeweils 2 Std. vor Veranstaltungsbeginn zum 
Eintritt in den Großen Garten. 

 
Alle Informationen zu den 17. KunstFestSpielen finden Sie 
unter kunstfestspiele.de. 
 
Pressefotos und Informationen zur Presse-Akkreditierung 
unter kunstfestspiele.de/presse. 

Pressekontakt 
Hendrik v. Boxberg, KunstFestSpiele Herrenhausen  
+49 177 / 7379207, presse@kunstfestspiele.de  
 
Die KunstFestSpiele Herrenhausen sind eine Veranstaltung der 
Landeshauptstadt Hannover 
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